
Am Samstag, 31. Januar um 19.00 Uhr 

stellt die erfolgreiche Autorin

Anja Mäderer

ihren neuesten Franken Krimi vor.

Mainsturm

Ein Krimi voll Würzburger Geschichte 

Mitten in der Würzburger Altstadt wird die Leiche einer Geschichtsdoktorandin gefunden, direkt vor dem 
ehemaligen Wohnhaus von Tilman Riemenschneider. Das Opfer scheint auf der Suche nach einer verschollenen 
Figur des Holzschnitzers gewesen zu sein und forschte zu seiner Rolle im Bauernkrieg. Für die beiden 
Kommissare Nadja Gontscharowa und Peter Steiner beginnt eine abenteuerliche Ermittlung in den alten 
Gemäuern der Stadt – bis sie sich fragen müssen: Kann etwas, das fünfhundert Jahre zurückliegt, heute noch 
einen Mord auslösen? 

Eintritt inklusive einem Paar Bratwürste mit 

Sauerkaraut und Steigerwälder Brot

25.-€

Platzreservierung:

karl@castell-ruedenhausen.de

093837044

mailto:karl@castell-ruedenhausen.de


Zur Person:

Anja Mäderer ist in Unterwurmbach, einem Dorf im schönen Mittelfranken, aufgewachsen. Mit den
ersten Wörtern kam die Liebe zu Büchern – zuerst vorgelesenen, dann selbst gelesenen und 
schließlich selbst geschriebenen. 

Während der Schulzeit am Simon-Marius-Gymnasium in Gunzenhausen verfasste sie erste 
Kurzgeschichten. Daneben war sie als Vorlesepatin im Kindergarten im Einsatz. Nach dem Abitur 
beschloss sie, ein Literaturstudium zu beginnen. 

2010 zog sie nach Würzburg und schrieb sich an der Julius-Maximilians-Universität für 
Gymnasiallehramt mit den Fächern Deutsch und Geschichte ein. In ihrer Studienzeit war sie als 
Tutorin am Lehrstuhl für Neuere Deutsche Literaturwissenschaft tätig und hatte erste Erfolge bei 
Kurzgeschichtenwettbewerben. 

Das Preisgeld des Nordhessischen Literaturpreises 2012 investierte sie während der Semesterferien 
in ein Verlagspraktikum beim AvivA-Verlag in Berlin. Dabei lernte sie nicht nur, wie aus einem 
Manuskript ein Buch wird, sondern bekam Lust, es selbst einmal auszuprobieren. Im Sommer 2013 
begann sie, an ihrem ersten Kriminalroman Unschuldslamm zu arbeiten, der unter dem Titel 
Mainleid im Juli 2015 bei Emons veröffentlicht wurde. 

Fast zeitgleich zur ersten großen Veröffentlichung schloss sie ihr Studium mit dem Ersten 
Staatsexamen ab und arbeitete anschließend als Deutschlehrerin für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge. Währenddessen entstand der zweite Krimi, Mainschatten, als Fortsetzung zu Mainleid. 

Nach dem Studium reiste sie durch Argentinien und nahm in Buenos Aires an einem sozialen 
Projekt teil. Anschließend arbeitete sie als Lehrerin in Ingolstadt und als pädagogische Fachkraft in 
einer Flüchtlingsunterkunft in München. Der dritte Krimi Einer flog über die Vogelsburg entstand. 
Inzwischen ist sie mit ihrer kleinen Familie nach Franken zurückgekehrt und schreibt unter ihrem 
Mädchennamen weiterhin Krimis und unter ihrem Ehenamen Anja Stapor Jugendthriller – am 
liebsten mit einer Tasse Kaffee nebendran! 

Sie ist Mitglied bei den Mörderischen Schwestern. 




